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(2269—1) Nr. 4801.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom t. l . Veziltsherichte Littai wird

bekannt gemacht, daß die mit Bescheid
vom 15. April 1873. Z. 2273, in der
Efecutionssache der l. t. Finanzprocura-
tur now. Aerars und Grundentlaftungs«
fondes gegen Josef, früher Michael I u -
variciö von Attchische M o . 96 fl. 97 kr.
auf den 12. August und 12. September
l. I . anberaumten ersten zwei efec. Feil»
bietungen der Realität Urb. < Nr. 120,
Reclf.'Nr. 3 ^ä Gall'sche Gilt als ab-
gethan mit dem Beisätze erklärt wurden,
daß es bei der dritten auf den

13. O k t o b e r l . I .

früh 9 Uhr Hiergerichts angeordneten exec.
Feilbietung sein Verbleiben habe.

Zugleich wird den Tobulargläubigern
Johann Kovii von Ieserije, Apolonia
und Gertraud Verbaö aus Laibach, derzeit
unbekannten Aufenthaltes, erinnert, daß die
für sie bestimmten Rubriken dem für sie
bestimmten Curator Jakob Dabravc von
Vaisch zugestellt worocn sind.

M a i , am 5. August 1873.

(2248—l) Nr. 2066.

Einleitung zur Verlasscn-
schafts-Äbhandlung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Neumarltl

als Verlatzabhandlungsinstanz wird über
Ansuchen der Erben nach dem am 18ten
Jänner 1873 zu Neumarltl verstorbenen
Herrn Valentin Mally die Veräußerung
der in dessen Nachlaß gehörigen, im dies.
gerichtlichen Grundbuche 3ud Grundbuchs-
Nr. 12 l3 vorkommenden und laut cze-
richtlicher Inventur vom 4. Februar 1873,
Z. 356, bewertheten Realitäten, als:
a) des Hauses C.-Nr. 164, Uib.-Nr. 244

g.ä Herrschaft Neumarltl sammt Gar»
ten um den Inoentarialwerth von
1200 fl. und

b) des Grundstückes ua droäu, respective
Ledererwertstätte, Urb.-Nr. 227 aä
Herrschaft Neumarltl um den Inoen-
tarialwerth von 1000 f l .

bewilligt und zu deren Vornahme die Tag»
satzung ouf den

15. O l t o b e r 1 8 7 3 ,

vormittags um 9 Uhr hiergerichls, mit
dem Anhange angeordnet, daß die gedach»
ten Rcalitäten jede für sich bei dieser Tag-
sahung nur um oder über den Schätzung«,
werth an den Meistbietenden hinlangege«
b»n weiden.

Die Vadien beziffern sich auf 10°/ ,
des NuSrufspreiseS.

Die weiteren Licitationsbedingnisse
können Hiergerichts in den AmtSstunben
eingesehen werden.

(2144—2) Nr. 4765.

Executive Feilbietung.
Von dem t. l . Bezirksgerichte Gotisch«

wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen der t. l. F i -

nanzprocuratur von Laibach gegen Jo-
hann und Maria Hutter von Hinterberg
wegen des Restes an l. f. Steuern schul'
diger 55 ft. 40 kr. ö. W. o. 3. o. in die
executive öffentliche Versteigerung der den
letzteren gehörigen, im Grundbuche der Herr-
schast Gollschee tom. XX, toi. 3700 vor.
kommenden Realität im gerichtlich erhobe-
nen Schätzungswerthe von 120 fi. ö. W.
gewilligt vnd zur Vornahme derselben die
Feilbielungstagsatzungen auf den

7. O k t o b e r ,
7. November und
9. Dezember 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr in der
Amtstanzlei, mit dem Anhange bestimmt
worden, dah die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Ieilbielung auch unter dem
Schätzungswerlhe an den Mtistbietenden
hintangegcben tverdln wirb.

Das SchatzungSprotololl, der Grund,
buchseftract und die Licitalionsbedingniss«
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gottschee, am30ten
Jul i 1873.

(2222—2) Nr. 4050.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Tschernembl
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS l. t. Steuer»
amteS Tschernembl die executive Feilbie»
tung der dem Michael Lasi«! von Altl iu.
den gehörigen, gerichtlich auf 266 st. ge-
schätzten, im Grundbuche aä Herrschaft
D.-R.-O'Commenda Tschcrnembl 8ub
Curr.-Nr. 283 vorkommenden Realität
bewilligt und hiezu drei FeilbietungStag-
satzungen und zwar die erste auf den

10. O l t o b e r ,
die zweite auf den

1 1 . N o v e m b e r
und die dritte auf den

10. Dezember 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr in der
Gerichtslanzlei, mit dem Anhange anyeord»
net woiden, daß die Pfandrealitüt bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über den Schützuugswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

K. k. Bezirsgericht Tschernembl, am
27. Juni 1873.

(2221—2) Nr. 4047.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Tschernemdl
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS t. t. Steuer-
amtes Tschernembl uom. deS h. Aerars
die exec. Feilbletung der dem Johann
Agniö von Kerschdorf gehörigen, gerichtlich
auf 17l fl. geschützten, im Grundbuche
aä Herrschaft Freilhurn »ud Curr.-Nr. 327
vorlommcnden Realität bewilligt und hie»
zu drei FeiloietungS - Tagsatzungen und
zwar die erste auf den

8. O k t o b e r ,
die zweite auf den

1 1 . November
und die dritte auf den

12. Dezember 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr in der
Gerichtslanzlei, mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfandrealitüt bei
der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über den Schätzungswerth, bei
der drillen aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

K. l. Bezirtsgcricht Tfchernembl, am
26. Juni 1873.

( 2 2 4 7 - 2 ) Nr. 2806.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte LaaS wlrd
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Mar-
tin Schweiget von Altermaltt die exec.
Versteigerung der dem Johann äurga
gehörigen, gerichtlich auf 375 fi. gejchätz<
ten Realität zu Dane HS.'Nr. 22 Urb.«
Nr. 149 2ä Schneeberg pow. aus dem
Vergleiche vom 20. Februar 1863, Zahl
858, schuldiger 21 fl. 60 lr. c. 3. o. be-
willigt und hiezu drei FeilbietungS-Tag«
sahungen, und zwar die erste auf den

16. O l t o b e r ,
die zweite auf den

17. N o v e m b e r
und die dritte auf den

17. Dezember 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
in der Amtstanzlei, mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealltüt
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem SchähungSwerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
so wie das Schätzungsprototoll und d«r
Glundbuchseftract können in der dieSge-
richtlichln Registratur eingesehen werden.

Iull 1 8 7 3 ^ " ^ " ^ ^ " ' ° " ^ " "

(2273-1) Nr. 2999.

Erecutive Feilbietun«.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Sittich

wird hiermit bekannt gemacht:
ES sei von diesem Gerichte über daS

Ansuchen deS Johann Ialopin von Bre-
sowitz gegen Josef Krlstan von Studenz
wegen aus dem Urlheile vom 18. Sep»
tember 1871. Z. 2539. fchuldiger 155 ft.
80 lr. ö. W. c. 3. c. in die executive
öffentliche Versteigerung der dem letztern
gehörigen, im Grundbuche der Herr,chaft
Siltlch des Ieldamtes uud Urb.-Nr. 134
und 135 vorkommenden Realität im ge-
richtlich erhobenen SchtitzungSwerlhe von
2464 ft. ü. W. gewilligt und zur Vor-
nahme derselben vor diesem Gerichte die
Fellbletungs-Tagsahungen auf den

8. O k t o b e r ,
8. November uno
9. Dezember 1 8 7 3 ,

jedesmal oormiltagS um 11 Uhr, mit dem
Anbange bestimmt worden, daß obgedachte
Realität nur bei der letzten auf den 9len
Dezember 1873 angeordneten Feilbietung
bei allenfalls nicht erzieltem oder überbo»
lenem Schätzungswerlhe auch unter dem-
selben an den Melstbietenden hintangege«
ben weiden wird.

Die LicitationSbedingnisse, da« Schä-
tzungSprotololl und der GrundbuchSextract
können bei diesem Gerichte in den ge»
wohnlichen Amlsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am 9ten
September 1873.

(2169—2) Nr. 4121.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . l. Bezirksgerichte Krainburg
wild belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Anton
Praprotnil von Laufen die exec. Verstei-
gerung der dem BluS Strupi von Rupa
gehörigen, gerichtlich auf 3950 ft. geschah«
ten, im Grundbuche der Freisassen gub
Urb.-Nr. 87, Ei.ilage-Nr. 702 und im
Grundbuche Thurn unter Neuburg «ub
Urb. - Nr. 149 vorkommenden und auf
2505 ft. bewerlheten Realitäten wegen
schuldiger 150 ft. o. 3. o. bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

2 1 . O l t o b e r ,
die zweite auf den

2 1 . N o v e m b e r
und die dritte auf den

2 2 . D e z e m b e r 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr
in der Gerichtslimzlei, mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealiläl
bei der ersten und zweiten Feilbletung nur
um oder über dem Schätzungswert!), bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zu Handen der
Licitationscommlssion zu erlegen hat, so»
wie das SchützunaSprototoll und del
GrundbuchSexiract lönnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Krainburg, am
12. August 1873.

(2212—3) Nr. 3839.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . Bezirksgerichte LaaS wird
belaunt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Bar l l Turk
von Laas die eiec. Versteigerung der dem
Michael änidaröik von Kosarsche gehöri-
gen, gerichtlich auf 1420 ft. geschätzten
Realität zu Kosarsche Urb.-Nr. 238 aä
Herrschaft Schneeberg bewilligt und hiczu
drei FeilbietuugS-Tagsatzungcn, und zwar
die erste auf den

16. O l t o b e r ,
die zweite auf den

17. N o v e m b e r
und die dritte auf den

17. D e z e m b e r 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von lO biS 12 Uhr in
der AmlSlanzlei, mit dem Anhange ange«
ordnet »orden, daß die Pfandrealltüt bei

der ersten und zweiten Fellbietung nur A
oder über dem Schätzungswerth, bel " '
ten aber auch unter demselben hintanM
ben werden wird. ^

Die Licitationsbedingnisse, w ° r ^
insbesondere jeder Licitant vor gen'°°'"'"
Anbote ein lOperz. Vadium zu h°n°°
der Licltationscommission zu erlegen ^
sowie daS SchatzungSprotololl und "
Grundbuchsexlract tonnen in der v"
gerichtlichen Reaisttatur eingesehen we""'

K. k. Bezirksgericht Laas, am ^
Jul i 1873. ^ ^ ^

(2170—3) Nr. 4 l ^

Ereculive
Realitäten-VersteigerB

Vom l. l. Bezirksgerichte «rain^
wird bekannt gemacht: ^

ES sei über A,>suchen der t. '.»
nanzproluratur in Laibach in Vcrtrel»
des h. Aerars die erec. Feilbielun« .
dem Andreas Zormann von Tup»'".
gehörigen, gerichtlich auf 3000 fl. «udv'
Nr. 18 und 19. im Grundbuche W",,
stetten «ub Urb.-Nr. 329, darm im Or« ,
buche H0flein uud Urb.-Nr. 391 °s?
40 ft. und im Grundbuche St . M°">
uud Urb..Nr. 9 auf 160 ft. g M ^
Realitäten wegen fchuldlger 147 fi. ̂ . ,
bewilligt und hiezu drei Feilbielungs""'
satzungen, und zwar die erste auf dt" ^

16. O k t o b e r , !
die zweite auf den

17. November
und die dritte auf den

1 7. Dezember 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 11 biS l^
in der Gerichtskanzlei, mit dem A n ^
angeordnet worden, daß die Pfandrea >
bei der ersten und zweiten Feilbietuns "̂
um oder über dem Schätzungswerlh,^
der dritten aber auch unter demselben ^
angegeben werden wird. ^

Die LicitationSbedingnisse, w ^
insbesondere jeder Licitant vor gems"^
«nbote ein lOperz. Vadium zu h ^
der Licitationscommission zu erlegen^
so wie daS Schühungspritololl up . ,
Grundbuchscftracl lönnen in der d ' ^
richtlichen Registratur eingesehen l v ^

K. l. Bezirksgericht KrainbM-
17. August 1873.

(I994-3, Nr. SO ,

Erinnerung .
an J o h a n n F a b i a n ö i i von ^ ,

Von dem l. l . städt. d c l e g . s ^
t,erichle Rudolfowerlh wild den» 3^ll
Fabians von Brezje im GcriaM"
Gurtseld hiemit erinnert: Ol'

Es habe wider denselben bei dieses
richte Franz Lahouöcg von Verbog «^
Dr . Rosina die Eonlractslage aus H<
lung von 30 f l . 8 ' / , lr. e. ». "> < ^
bracht, und wurde die Tagsatzulia«"'

30 . O l t o b e r ? 8 7 3 ^

Hiergerichts mit dem Anhange b ^ , , /
der Allerh. Entschließung vom l8> " '
1845 angeordnet. . ^

Da der Aufenthaltsort dcS ̂ >^ssF
diesem Gerichte unbekannt und ° ^
vielleicht aus den t. l . Erblanden a^<>
ist. so hat man zur dessen V " " l>>
und aus dessen Gefahr und Kosten d e ^ i i '
Dr . Stcdl, Hof. und GerichtSadvo' ^
Rudolsewcrth, als cuikwr »ä ^ "

Johann Fabianiii wird h ' t " " ^ ^
Ende verständigt, damit derselbe "" sis
zur rechten Zeit selbst erschein" > d ' l '
einen andern Sachwalter bestelle", ^
sem Gerichte namhaft machen, u d e ^ „„"
ordnungsmäßigen Wege " » ! « " „ l U
die zu seiner Vertheidigung " " g M
Schritte einleiten könne, widM ^ M
Rechtssache mit dem aufgestell"" ^
nach den Gestimmunget, der ̂  ^ M
nung verhandelt werden und ^ e s l ^ n
welchem es übrigens freisteht, >̂  ^tol ^
behelfe auch dem benannte" " ^ e> »
die Hand zu geben, sich " " ^ st»
Verabsäumung entstehenden u
beizumessen haben wird. _ ^ js<

RubolfSwerth, am 30. 0
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(22l8-2) ^ . 359«,

^ .. Erecutive

«!,» del»»« " V ° " " ° TIch.rn«m«

.̂ 3. O t t o b c r
dlc zweite auf den >
.. . .. ^ . ^' November
und dle dritte auf dc,i

^ Dezember 1 8 7 3 ,
ledesmal vormittags um ,0 Uhr ln der
Gmchtskanzlei m.t dem Anhang ana -

..« ' 5 ' . " z " " " 3e.lbietuna nur
"'u °der über den Schatzungöwcrth, b"
d r dr.ttcu ,bcr auch untcr demselben
hlntangcgeben werden wird

4. I^. i I ^ " ^ " ' ^ ^ r n e m b l , °m

( 2 N 1 - 3 ) ^ ^ 4 ^ 5

«. .. Executive
Realitäten-Verfteigcluna.
wi^b^tVV'lchte^^^

Es fei über Ansuchen der t t Nin««.
procuratur die cxec. Verwigerun, kc's d nl
Franz Koch von Kramburq gchüriqen a^
^ t l . c h °uf 6414 f , geschätzterem ^ u n ' l
buche dcr Stadt Kruinburg 8iid Neclf.-
l i r 7 vorkommende Hauses sammt ' / .
Plikachautlicilel,, dem Stadel und Gar-
ten bewilligt und hiezu drei Feilbietungs.
^agsatzungcn, und zwur die erslc auf den

18. O k t o b e r ,
dle zwettc auf den

18. November
und dle dritte auf den

i^-a«, l ^ ' Dezember l. I . ,
ledesmal vormittags von 11 bis 12 Ubr

ersten und z w e ^ n ^ e ^ ^ei der
oder über dem N ^ ? """N nur um
dritten °ber7uch m^e??"?'"^ bei der
gegeben werdm w k " b ^ ^ ^ ^

wornach
tem Anbote e n 10pc ' ^ ' ' " gemach-
en der Licitali/«? ä' Radium zu ban-
^", s°wie " ' ^ " " i l s i o n zugegen
der und
gerichtlichen Ne°is.r. ^ " " " in der die«.

K. k Be ? ! ^ " " ' ei««esehen werden.
17. August V " " " ^ «lainbura. am

(2160-3) ^ ' 5,
^ . Nr. 4766.

wi r^ t tan 'nt 'geV

zisla V i s ^ " ^ ^ " ' ^ " ' ^r 3r. Fran.
d m n ^ F " m nach Jos. Vesel, durch
N v e ^ ^ ' D m in Ndelsberg, die execu-
von S " " " ' S der dem Matthäus Maolo
915 n ?" schürigen, gerichtlich auf
Ää Sck i l?^^"^^ RenUlüt Urb.-Nr. 18

und hiezu drei
ersle ^ ^ °^^ " "gen , und zwar die

" " ^ ^ ^ ° ° e m b e r

! " ^ " v ^ ° r n v " 1 8 7 3 ,
^lergericht/ "'.'"ugs ^ « W bis 12 Uhr
b°l0e>,, /.5 " dem Anhange angeordnet
ersten und ^ ^ Rm'dreal'tät bei dcr
°der über d^ , ̂ "' seilblelung nur um
^lUen aber n.,^ ^ " " ^ " " l h . bei der

' " ^ werlen 3 i r " " ' ^ ^ " " ' ^ " t " « ^ .
wornach

?"° te ein 10« « 2 ^ " " ' 0t"'°chlem
b" Acitation^mmiM««'""' ^ ^«d« '

WMM

(2220-2) Nr. 4052.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Tschernembl
wird bekannt gemacht:

6s fei über ßlüsuchcn des l. l. Sttucr-
amtes Tscherneubl uom. des h. Aeruls
die executive Feilbietung der dem M<Ut).

, und Äcorg Siler uon Naraitz gehör ig
gerichtlich auf 205fl. geschützten, im Gruno-

' buche uä Herrschaft FrciltMli 8ud Hur.
! Nr. 352, Rclf.'Nr. 101 und 101 >/, vor̂
i lommenden Realität bewilligt und hiezn
drei FeilbietungS-Tagsatzungen und zwar
die erste auf den

' 7. O k t o b e r ,
! die zweite auf den

7. N o v e m b e r
und die drille auf den

12. Dezember 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr in dcr
Gelichtslanzlei, »mt dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfandrealitäl bei
ter ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder ü'.'er den Schätzungswert!), bei
der dritten abcr auch unter demfelben
hmtangegeben werden wird.

K. t. Bczirlsgcrichl Tfchernembl, am

(216ll—3) Nr. 3965.

Erecutive
Realitäten-Verstcigeruua.

Vom I. l . Bezirksgerichte «rainbur«
wird bekannt genmcht:

'S t i r n^«n " ^ r Anfuchen deS Matthäus'
^ " r n von Krambura, durch Dr . Bur-

,G as ^ " " ' " Feilbieten» der dem!

^^^?^«^^°^
^ "ssengrnndbuche «ub Urb..Nr 87 v ,7
kommenden Nealitüt wegen schuld ^
6W ft. 0. g. e. bewilligt und h^u dre

.. , 15. O k t o b e r ,
dle zweite cuf den

15. November
und die dritte auf den

16. Dezember 1 8 7 3 .
jedesmal vormittags von 11 bi« 12 Uht in
der Gerlchtstnnzlei zu Krainbur«, mil dem
Anhange angeordnet worden, daß die Pfund,
realitüt bei der ersten und zweiten Feilbio
tung nur um oder über dem Schätzungo-
werth, bei der dritten M r auch unter dem-
selben hintangegebcn wcrden wird.

Die LicitationSbedingnisse, woruach
insbesondere jeder Licttant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der LlcitaNonScommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprolutoll und der
GrutldbuchSextract können in der dicsge-
richtlichen Registratur eingesehen weidln.

K. l. GezirlSgericht Krainburg. am
1. August 1873.
(2143-3) Nr. 5306.

Neassumierung
clecutiver Feilbietung.
Bon dem l. l. Bezirksgerichte Gollschee

wird hiemit bekannt ucnwcht:
Es sei über das Ansuchen des Mathias

^crö.n von Michclsdorf durch Herrn Dr.
'lUenedllter von Gvllfchec gegm Jakob
und Agnes Michelili von Banjoluka we.
«knaus dem Bescheide vom 16. August

<5 m'> ^ ^ ^ ' hu ld ig« ^^ si. 50 kr.
^. '^t. c 8. L. in die executive offemlichc
llierstelyerung der den letztem gehörigen,
m Glundbuche der Herlsch«st iiostcl «ud

tom. 11, toi. 2134 vorkommenden Rea-
l'lül im gerlchll.ch erhobenen Schätzungs«
werthe von 560 fi. <l. W. im Rcassu-

l m.erungswcge gewilligt und zur Vornahme
derselben die einzige Feilbietungs-Tag-
sahung auf den

! 14. O k t o b e r l. I .
vormittags um 10 Uhr in der Amls-
tanzlei, mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität auch unter
dem Schätzungswerlhe an den Meistbie.
tenden hlntangcgcben werde.

Das Schätzungsprotololl, dcr Grund«
vuchseftract und die tticitationsbedingnisse
" " " " b e i diesem Gerichte in den ge-
"uynuchtn Amtöstunden eingesehen werden.
August N ^ « " ^ l Goltlcyec, am listen

(2217—2) Nr. 3568. ,

! Uebertraguna
e^ecutiver Feilbietun«.

Dir mit Bescheid vom 14. Oktober
1872, Z. 5943, auf den tt. Mai I«73!
übcrliagene dritte exec. Feilbietung der

, Johann Schweiger'schen Realitäten uub
, Curr.-Nl. 210, 213, 217, 218 und 226
u<l Stadtgilt Tfchernembl wird auf oen

! l . O t l o l e r l. I .

, neuerbigS übertragen.
K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am

4. Ma i 1873.

(2116-3) Nr. 3320.

Erinnerung
^ an den unbekannt wo befindlichen Simon
' M a r o l t .
! Von dem l. l . Bezirksgerichte Reifniz
^ wird dem unbekannt wo befindlichen S i -
! mon Marolt und dessen allfäUigen Rechts-
nachfolgern hiermit erinnert:

Es habe Garlholmü Vlfel von Gora
wider denselben die Klage auf Ve,jährt-
und Erloschlnerklüruna dcr zufolge »auf»

'vertraqeS vom 27. März 1837 an der
Realität nud Ulb..Nr. 1116 26 Herr.

Schaft Rcifniz haftenden Sahpoft vr.
'400 fl. 8ud plH68. 21. Juni 1873,
Z. 3320, hieramtS eingebracht, worüber

!zur ordentlichen mündlichen Verliandlunfi
' die Tagsatzung auf den

15. O k t o b e r l. I . !

früh 9 Uhr mit dem Anhanqe des §29
a. G. O. angeordnet und dem Geklag-

ten wegen fcineS unvclalmtcn Aufenthal«
teS Herr Vartholmä ^unariel von Traunit
als oulilwr aä llLwm auf feine Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
verständigt, daß er allenfalls zu rechter
Zeit felbst zu erscheinen oder einen andern
Sachwaller zu bestellen und anher nam-
haft zu machen habe. widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. t- Bezirksgericht Reifniz, am 3ten
September 1873.

1 l889—3) Nr. 1289.

Erinnerung
an Anton, Garl l , Primus und Lorenz
P r e schern und Maria T r a p p unbe-

kannten Daseins, resp. deren Erben.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Kronau

wird dcm Anton Presch!,,,, Bart l , Pr i-
mus und Lorenz Preschen, und der Mal ia
Trapp unbekannten Doseins, resp. ihren
Erben hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gcrichte Andreas Preschern von Moi»
strana Nr. 20 die Klage auf Verjäl'rl-
und Erloschcncrtlärung der für dieselben
auf der Realität zu Moistrana C.'Nr. 20,
5ud Urb..N>-. 2697 a<1 Herrfchafl Lack
hastenden Satzpostc:, sud pras3. 6. Juni
1873, Z. 1289, hieigerichis eingebracht,
worüber zur ordentlichen mündlichen Ber-
Handlung die Tagsatzung auf den

1 1 . O k t o b e r 1 8 7 3 ,
früh 9 Uhr mit dcm Anhange des § 29
a. G. O. in der hiesigen AmlSlanzlei
angeordnet wurde.

Da dcr Aufenthaltsort dcr Geklagten
dicfcm Gerichte unbekannt und diefelben
vielleicht aus den t. k. Erblandm abwc»
send sind, so Hal man zu deren Vertretung
und auf »hre Gefahr mid Kosten den
Gcora Slumauz von Moistrana Haus-
Nr. 51 als oulkwl aä actuiu bestellt.

Diefelben werden hievon zu dcm Ende
verstand,gt, damit sie allenfaUS zu rechter
Zeit selbst erscheinen oder sich einen an-
dern Sachwaller bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
crdnungSmäßlacn Wege einschreiten und!
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, wiorigcns diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Eurator
nach den Bestimmungen dcr Gerichtsord-
nung verhandelt werden wird und die Ge-
klagten, welchen eS übrigens frei steht
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten
Curator on die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsüumung entstehenden
Folgen selbst velzumesen haben werden

! (2005—3) Nr. 1899.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietung.

Von dem l. t. Bezirlsgeiichte Groß.
laschitz wird kundgemacht, daß die mit Be-
scheid vom 26. November v. I . , Z. 6822,
angeordnete executive Feilbieluna der im
Grundbuche aä ZobelSberc, und Reclf..vtt.
59 vorkommenden, auf 110 ft. bewerlhelen
Realität deS Johann Grandovec von Eesta
auf den

11. Ok tober
b. N o v e m b e r und
6. Dezember l. I .

übertragen worden fei.
K. k Bezirksgericht Großlafchltz, am

29. April 1873.
(1757—3) Nr. 10482.

Erinnerung
an Helene, Mica, Iofef und Lulas
K r r m ü a r uud Maria Pe l schn ig .

Von dem l. l. städt. dcleg. Bezirks-
gerichte Vaibach wird den unbekannt wo
befindlichen Helena, Mica. Joses und
LulaS Kremsur und Maria Peljchnig und
deren allfülligen noch unbekannten RcchtS«
Nachfolgern erinnert :

Es habe wider dieselben Johann
Kremöcir von St . Veit durch Dr. Rudolf
sub i>ras8. 28. Juni 1873, Z W482.
die Klage auf Verjährt, und Erloschen-
erllüluna der für dlefelbcn auf seiner
Realität uud Urb.«Nr. 9. Reclf. Rr. 4
»ä PepcnSfeld haftenden Sohposten pr.
47 ft. 23 ' / , kr. und 200 fl. C. M . sammt
Naturalien hiergcrichtS eingtbracdt, wor»
über zur ordentlichen mündlichen Verhand-
lung die Tagsahunc, in dieser Stteilsache
auf den

2 1 . O k t o b e r l. I . .
vormittags 9 Uhr, mit dem Anhange des
H 29 a. G. O. hieryer,chls onycordmt
worden ist.

Dessen werden diefelben zu dcm Ende
verständigt, daß sie ollelifalls zur rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich em,n
andern Sachwalter zu blslellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestllllen Curator
verhandelt werden wird.

K. k. städt. delea. Bezirksgericht Uai.
bach, um 4. Ju l i 1873^
(1888—3) " Nr. 1819.

Erinnerung
an Josef K u i i resp. scim Eiben.
Von dem l. t. Gezirlöuerechte Kronau

wird dem Josef Kuri resp. ftincn Elben
unbekannten Aufenthaltes hilmit erinnert:

ES habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Jakob Meschit von RaNchach die
jtlage auf Verjährt- und Erloschenerllü-
runst der sür Iosej Kuri auf der von
der Anton Kuri'schen Realität zu Ratsckach
Hs.-Nr. 48 erkauften Wiese „I)rvil(.A"
8ud Urb.-Nr. 932 ^ WeißenfelS hasten-
dm Satzpost per 20 ft. 22 l , . 2 ' / , D.
und pr^o«. 30. M ° i 1873, Z. 1219,
hicraml^ eingebracht, worüber zur ordent-
lichen münblichln Verhandlung die Tag»
satzung auf den

1 I . O k t o b e r 1 8 7 3
früh 9 Uhr mit dem Anhange dcS § 29
a. G. O- in der hiesigen AmlStanzlei
angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
dicjcm Gerichte unbekannt und dichlden
vielleicht auS den l. l. Erblonden abwe»
send sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf i re Gefahr und Kosten den
Herrn Josef Pintbach von Raljchach als
ourätor »<1 klitum bestellt.

Dieselben werden hieoon zu dem Ende
oerställdisst, oaimt sie allcr>full<, zu rcchler
Zeit selbst erscheinen oder sich einen an,
dcrn Sachwaller bestellen, cmch diesem
Gerichte namhaft machen, üvnhaupt im
ordmmttsmäß.gen Wcge e,r,sä„citen und
dre zu ihrer Vertheidigunß erforderlichen
schrille einleiten können, w.dr.qcl.s diese
«echlssache mit dem aufgestcllten Curator
nach den Bestimmungen der Gcrichtsord-
nuny verhandelt wcrden wird ul,d die
Geklagten, welchen es übrigens f'ei steht,
chrc Rechtsbchelfe auch dem t.""" i tcn
Curator an dle Haud ^u »cbrn, stch "e
aus einer
Üolge. salbst b,.zu.'.esscn habcu werd.

K. l, Bezi'seg^'chl Kroncu, am 30<l»l
Mai 1«7s.
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H Auch zu mir lrar dcr Nllf d̂ ? li^-
rühmten Malhemat«l>Pr«ffss«r« N. v. 0<-lloi
in Verlin, Wllhelmstraße 5. gedrungen, und
lck bereue es nicht, nnch an ihn, der meine An-
frage betreffs stiner Instructionrn sofort und
kostenfrei becmtwortets, gewendet zu haben.
Denn oermitlelst feiner mir bereitwilligst ge-
sandten Gpitlmstructionen ge«<mn ich gleich
in der ersten Ziehung tinen bedeutenden Terno.
Daher hierdurch meinen öffentlich«« herzlichen
Dank dem Herrn Professor. (20Y8)

ZU verpachten
sind ein Gastbaus. Magaz ine , T ta l«
lungen, rin Gre is lergewölbe, 7 Joch
Aecker, nahe an der Stadt gelegen,
welche auch partienweise vergeben werden
können. (2276—1)

Nähens b«i Stefan Äatser. Büch-
senmacher, Poftyasse.

Anzeige. ,
Die auf den 27. d. M . 9 Uhr vormittags

mberaumte freiwillige Licitation auf Vieh im
zoses Tregorilfch'schen Hause, »lagenfurterstraß«.
Nr. <i7, wird wessen eines eingetretenen Zwi-
chenfalle« auf einia« Wochen ver tag t , und
!« wird seinerzeit der definitiv bestimmte Feil-
bltlungstag in dieser Zeituna dem verehrt«» Pu-
blicum belannt glgeben weroen.

.loset 4>f. NHrtwHNN,
Verwalter der Josef Gregoritschichm lloncur«-

Kin

Lehrling
findet sogleiche Aufnahme in einer
Spezereihandlung. Bewerber vom Lande
haben den Vorzug. (2253-3)

A. Pospihal.

l An der

! Ursulinnen-Miidchenschule
^ beginnt dae Schuljahr 187S/4 mit dem hl. Gcistamtt

!l am 1. Mobei . "
!! Die Anmeldungen der neu eintretenden Schülerinnen Milzen am 27., 29. und
I 30. d. M . geschehen,

?! Die Direction.

Ankauf von Suffolkschweinen,
Da« gefertigte Ecntrale tauft wieder heuer eine Anzahl junger Sussullschweine

reiner Nasse beiderlei Geschlcchtes cw, um solche nach dem Subventions-Statute
im Auctionswege gegen halben AnschoffungSwerlh an hierländige Viehzüchter zu
begeben. (2258—1)

Besitzer solcher Orlginalschweinchen im Alter von 3 bis 6 Monaten, welche
geneigt sind, rieselben zu verlaufen, wollm dies der Gesellfchaftslanzlei (Salender^
ßusse HauS«Nr. 195) entweder schriftlich oder mündlich bis

zum K. Oktober d. I .
anzeigen und zugleich die Zahl, das Geschlecht, das Alter und den letzten Kauf«
preis angeben.

L a i b a c h , am 22. September 1873.

Vom Centrale der k. k. LandwirthschM-Gesellschaft in
Kram.

I n de« Gefertigten, vom hohen l. l . Vilnifteriu« »es Unterrichtes « i t
de« vefientlichleitsrechte autorisierter

Fmat-Lelir-EiErzißtaisaflstaltsärWßD
in Lail>acli

beginnt oas erfte Iemefter b«« Schul,«!,«« 1873/4 i2256—2)

mit 1. Oktober. ^
Das Nähere lnihaltcn die Statuten, welche auf Vellangen portofrei eingesendet

werden. Mündliche Nuslunft cnheilt die liorftehung täglich von 1t» bis 12 Uhr am
bauvtvlah 5lr 337, zweiten Ttsck. '

Alois Waldherr.
I nhaber und Vorsteher der Anstalt.

( 2145 -3 ) Nr. 3595.

Rcassumierung dritter exe«
cutiver Feilbietnng.
Vom t. l. Bezirksgerichte iiaaS wird

hiemit bekannt gegeben-
Es sei auf Anlangen des Nndrers

Swlgel. von Viaaun. Cessionär des Blas
Kuei» vou Ädclsbcra, die Met te dritte
execulwe ^eilbictung der Realität des
Mathlas Straschischar von Slrulelborf
^ ^ ^ ^ ' ^ 2 6 4 ' / . . 267/264 und
268'/,/258 des Grundbuches Nadlischel
im Schätzungswerthe pr. 1430 fi. reassu-
micrt und hiezu die Tagsahung auf den

vormittag« von 10 bis 13 Uhr mit o«m
Anhange de« Edicte« vom 20. Juli
1872, Z. 3281, angeordnet worden.

K. t. VezirlSgericht LaaS, am 14ten
IuU 1873.

(2225—2) Nr. 3776.

Relicitation.
Vom l . l . VezirlSgerichte Tschernembl

wird belannt gcmachl:
Es sei über Anfuchen deS Peter Pru.

jan von DragoweinSdorf die exec. Reli»
citation der gegnerischen, gerichtlich auf
250 f l . geschätzten, im Grundbuche aä
Herrschaft Ooltschee sub tow 34, lol. 34
vorkommenden Realität bewilligt und hie-
zu die Feilbietungstagsahung auf den

10. O k t o b e r 1 8 7 3 ,
vormittags um 9 Uhr in der Gerichts«
lanzlel, mit dem Anhange angeordnet wur»
den, daß die Pfandrealitüt bei dieser Feil«
bietung auch unter dem Schätzungswerte
an d,n Meistbietenden hintangegeben wer«
den »lrd.

K. l . VezirlSgericht Tschernembl, am
4. Juni 1873.

Erste öffentliche höhere

Handelsiehranstall
Handelsmittelschule

in Wien,
I IX., Kolingasse Nr. 17, nächst dem Schottenringe und der verlängerte«
I Wipplingerstras8e im neuen Hause des I. allg. österr.-ungar. Beam«»'
I Vereines.

Carl Por^ei, i
I Director. /
I Die Lehranstalt besteht aus zwei Abtheilungen.
I a) Die Handelsmlttolschulo; b) die Spwlalourxe. ^
I Der Unterricht beginnt anfangs Oktober. Die Ilandelsmittelschule ufflIf

I 3 Jahrgänge. x
I Specialcurse werden abgehalten über die einzelnen Fachgegende, ̂ LrL^
I fuhrung, kaufmännisches Rechnen, (Korrespondenz und Wechselkunde in ™**(jr
I und Ahcndrursen, sowie in der Separatabtheilung: I nterrieht.scomptoir.
I llandelswisscnsehasten für jene, die durch Alter, Stellung, Vorbildung un<J

ött
I achäftigung der Schule entrückt sind. In diese finden fortwährend Aufnahmen3^
I Seit drei Jahren bestehen an der Lehranstalt Lehrcurse für den cüininor^jf.1
I Eisenbahn- und Tclo^raphnndionst für jene, die sich um Anstellungen D e iJ ' i >,
I bahnen bewerben wollen. Der Lehrkörper ist aua bewährten Beamten der K- *'
| pr. Nordbahn gebildet; ferner besteht ein Specialcurs über das Ver.sichcrun^s^^

I
Einschreibungen finden von 2G. September an statt. .«($.

Programme sind im InBtitutalocale und in der Beck'schen IJnivor«'1
bucbhandlung, KolhothurmHtrasso Nr. 15, gratis zu haben. p>

Die abso lv i e r t en I löror d e r Hando l smi t t c l schu lo ffoniesson d«e ^
günstigun^ des fiinjährig-PrciwllliffendJcnstßs in dor k. k. Armee, o ^ / j
uer FreiwilUgonprafun^ unterziehen r.u müssen. (22W».

(2141—2) Nr. 5697.

lzuratorsbestcllung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird hiemit belannt gemacht, daß über
Gesuch deS Herrn G. H. Ogrisel von
Marburg durch Dr. Wcnediltcr vom
28. August 1873, Z.5697. den unbekannt
wo abwesenden Agnes Tomez, Georg
Tomcz, Gettraud Tomez. Georg Tomez
^uu. Pupille, alle von Oberlschatschilsch.
und Gera und Lena Kosele, Tabular'
gläubiger der im Grundbuchc 2ä Herr-
schaft Gotlschee wm. XXIV, 5o1. 3373
vorkommenden Realität unter Einem Io«
tef Oshura von Osilniz als curator »ä
zotuN bestellt und decretiert wurde und
ihm die in der ExecutionSsache des G.
H. Ogrisel in Marburg durch Dr. We«
nedilter gegen Blas Stimec von Ober<
tschalschitsch M o . 1046 fl. 59 kr. an die
genannten Nvwlscnden lautenden Efccu-
tionsbescheide zur weiteren Verfügung
zugestellt wurden.

K. l . VezirlSgericht Gottschee, am
29. August 1873.

(1216 -2 ) Nr. 3569.

Uebertragung
erecutiver Feilbictung.

Die mit Vcscheid vom 14. Oktober
1872, Z. 5944, auf den 6. Ma i l. I .
übeltragene dritte txec. Feilbictung der
Johann Schweiget'schen Realitäten 3ub
Curr..Nr. 210, 213, 217, 218 und 226
aä Stadtgilt Tschernembl wird auf den

I . Ok tobe r l . I .

neuerdings übertragen.
K. l. Oezirtsgericht Tschernembl, am

4. Ma i 1873.

(2162—3) Nr. 4182.

Dritte erec. Feilbietung.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Kram»

bürg wird mit Bezug auf da« Edict vom
25. Juni 1873, Z. 3305, bekannt ge-
macht, daß die in der Execulionssache der
t. l. Fmlllizprocuratur gegen Josef Egart-
ner von Krainburg pow. 92 f l . 41 kr.
o. «. o. auf den 1. Seplember und Ilen
Oktober 1873 angeordneten zwei ersten
Realfeilbietungen über Ansuchen beioer
Theile mit dem als abgehalten angeseh-n
wurden, daß bei es der auf den

3. N o v e m b e r l . I .

vormittags um 9 Uhr bestimmten dritten
Feilbielungstagsahung sein Verbleiben habe
welche in der GerichlSlanzlei abgehalten
werden wird.

K. l . Bezirksgericht Krainbui«, am
Ib . August 1873.

( 2 1 8 1 - 2 ) Nr. 462'

Erinnerung .
an den unbekannt wo befint'lichel' ^

N o v a k von Reif'.iz Nr. l M ̂
Vom t. l . Bezirksgerichte in ^

wird dem unbekannt wo befindlich^ ^
lob Novak von Reifniz Nr. 130 ^ .
erinnert, daß demselben zur < ^ ' ^
nähme der für ihn bestinimttn ^ ^
bietungSrubril vom Bescheide 2l)'F
1873. Z. 3764, betrcffmd die el"^,
Feilbielung der Realität deS ^ ̂
Sivl lot l l von S t . Daniele in ^Zlz
Utb.-Nr. 110 v aä Herrschaft^!'
Herr Johann »lks. l. l. Notar <" ,h,
niz, ols ourawr aä »otuui bcst t l l l^

K. l.Bez'llSgericht Rcifniz, <""
September 1873. .
(2195—3) Nl. ̂

lzuratolsbestcHull^
Vom l . l . Bezirlsglrichte t l l ^ <

wird den unbekannten Erben u n d ^ /
Nachfolgern des veistorbelilU ^ g<'
Porenta von Oberfeichting blla"
geben: ,^e^

Es sei der in der E fecu t io t i ^^
l. l . Finanzprocuratur La'bach '" O'
tretung des h. AerarS gegen 3 H p l ^
fan vun Oberfeichting M o . llw! ,/<
Steuern pr. 108 st. 63'/s ls. " ' ^
für dieselben eingelegte cxec l l l ' ^M
feilbietungsbescheid vom 6. AuB ' / M
Z. 4033, dem hiezu bestellte" 5/ ^
aä aetumHerr Dr. Menzinger o""
bürg zugestellt worden. . . . /

K. t. Bezirksgericht Krall"" '"
12. September 1873. . . H
(2219—2) ' ^ ,s^«
Uebertrannnq drittel.^>
Rc<Uitäten-Verstcigcl>l

Vom l. t. Bezirksgericht« T>" ,Z
wird belannt gemacht: ^ t e l ^ i l l

Es sei über Ansuchen bes P' e / Z
oii von Rudolfowerlh die e l " " l ^<,Z
bietung der dem Johann ^ ^ f l Z M
Tschoplach gehörigen, yerichll'H ^ e l ^
geschätzten, im Grundduchc / " H »<> ,
Pülland »ub tow. I , toi. ̂  Z4, ' t>
Herrschaft Go.lfchee «ub W ^ ^ - " H
203 vorkommenden Real '" " . M «
und hlezu die dritte Feilbill""" «
tzung und zwar auf den «

3. O k t o b e r 1 ^ ^

vormittags um 10 Uhr i" " „ d ^ ^e
kanzlet im UcberlragungslveS h o » ^
Anhange angeordnet " " . l b i e t " ^ ^ '
Pfandrealität bei dieser 6 " hll»^"
unter dem Schätzungswert ^
ben werden wird. g-schell'̂

K. t. Bezirksgericht " "
27. Juni 1873.

Drn« nnb V««l«, »«» Ignaz d. «leinm«yr <t Febor vamber^


